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Warum ist „Eine Seite über mich“ im Zuge der UN-Behindertenrechtskonvention und dem BTHG 

(Bundesteilhabegesetzt) so wichtig? 

 

Hintergrund: 

Frau Birgit Klask hat im Jahr 2017 im Rahmen des Inklusionsprojektes „Sundern mittendrin“ mit 32 

Teilnehmern aus dem Hochsauerlandkreis (Menschen mit unterschiedlichsten Behinderungen) eine 

Persönliche Zukunftsplanung (PZP) durchgeführt. Das Inklusionsprojekt in Verbindung mit der PZP 

hat das Ziel, Menschen mit Behinderung mit ihren Potenzialen ganzheitlich zu stärken und zu 

fördern.  Dazu ist es immer von großer Bedeutung für den Menschen mit Behinderung und seinen 

Mitmenschen  zu wissen:  

 Das ist mir wichtig! 

 Das mögen andere an mir! 

 So kannst Du gut mich unterstützen! 

Halt „Eine Seite über mich“! 

Die 32 Teilnehmer  machen sich zudem auf den Weg, bald von zu Hause in eine 

Hauswohngemeinschaft zu ziehen. Ziel ist es,  größtmögliche Teilhabe am gesellschaftlichen Leben in 

Sundern. Im Vordergrund stehen: 

 Die persönlichen Bedürfnisse. 

 Die Selbstbestimmung. 

 Die Teilhabe gleichermaßen in der Kommune Sundern. 

Dazu haben wir uns auf den Weg gemacht. 

 

Welche Bedeutung hat „Eine Seite über mich“ in Verbindung mit dem BTHG und der UN 

Behindertenrechtskonvention? 

Die UN Behindertenrechtskonvention beschreibt im Gesetzt, dass Menschen mit Behinderung die 
gleichen Rechte wie alle Menschen haben sollen. Zum Beispiel das Recht, dass er gut behandelt wird. 
Allen Menschen soll es gut gehen. 
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 Jeder Mensch muss gut behandelt werden 

 Jeder Mensch hat Würde 

 Jeder Mensch hat Rechte 

 Jeder Mensch hat größtmögliche Teilhabe am gesellschaftlichen Leben gleichermaßen 

 
 Das bedeutet: 
o Jeder Mensch ist ein besonderer Mensch 

o Und jeder Mensch ist viel wert 
o Jeder Mensch hat das Recht so zu sein, wie er ist 

 

„Eine Seite über mich“ unterstützt genau diese Vereinbarungen die 13.Dez. 2006 von der 
Generalversammlung der Vereinten Nationen beschlossen und am 03. Mai 2008 in Kraft gesetzt 
wurde. 
Das BTHG tritt ab 01.01.2020 in Kraft. Die neuen rechtlichen Rahmenbedingungen fordern die 
Behindertenverbände, Träger und Kostenträger und Mitmenschen dazu, dass gegenüber Menschen 
mit Behinderung die Bewusstseinsbildung, Achtung, Gleichberechtigung, Teilhabe, Barrierefreie 
Zugänglichkeit und Rechte auf Leben, zu stärken. 
 
Dies bedeutet auch die Notwendigkeit für Träger, eine bessere und genauere Einschätzung der 
Bedürfnisse, Wünsche und Stärken der Menschen mit Behinderung zu erfahren und zu erkennen. 
 
Durch genaueres Erkennen und Wissen der Potenziale der einzelnen Menschen mit Behinderung, 
kann eine bessere Versorgung, Begleitung und Unterstützung für ein selbstbestimmtes Leben dem 
Menschen mit Behinderung ermöglicht werden. Im Gegensatz dazu, den Mitmenschen und Träger 
mehr Sicherheit und Stabilität bei der Begleitung von Menschen mit Behinderung zu ermöglichen. 
Eine Win - win Situation entsteht! 
 
„Eine Seite über mich“ ist dabei eine große Unterstützung, vor allem zur Stärkung der Wünsche und 
Bedürfnisse der Menschen mit Behinderung und zur Unterstützung für die Mitmenschen, um ein 
besseres Verständnis zu bekommen. 
 
„Eine Seite über mich“ ist ein guter Start für die Zukunft! 
 
 
Diana Solbach 
(Diplom Sozialpädagogin) 
 

 

 


